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Türkische Träume, schmutzige Deals 
Publiziert am 30. März 2016 von Wilfried Müller auf  www.wissenbloggt.de   

 

Die türkischen Träume überfallen Men-
schen, auch wenn sie compos mentis sind. 
Dann passiert ihnen so etwas wie dem 
türkischen Sultan bzw. Noch-Präsi Erdo-
gan, und sie verlieren die Zurechnungsfä-
higkeit. Beim Sultan äußert sich das (lei-
der nicht nur) in putzigen Auftritten voll 
unfreiwilliger Komik. Also zuerst eine ak-
tuelle Prise Humor:  

Einfach betörend, wenn er seine Frau als 
Haremsdame auftreten lässt, siehe Erdo-
gans Frau preist Vorzüge des osmani-
schen Harems (Frankfurter Allgemeine 
Zeitung 10.3.)1: Der Harem war für Frau-
en eine Schule fürs Leben, sagt die Gattin 
des türkischen Präsidenten Erdogan. Wü-
tende Proteste ließen nicht lange auf sich 
warten. Aber sich als Haremsdame so zu 
exponieren, das darf die ja gar nicht!  

Türkei: Religionsamt warnt vor Augenbrauen-Shaping (religion@ORF.at)2: Das staatliche Religionsamt der Tür-
kei hat die Frauen im Land laut Presseberichten vor der „Sünde“ des Augenbrauen-Shapings gewarnt. Auch die 
Entfernung von Haaren an der Oberlippe sei unislamisch und eine Sünde, heißt es in einer Stellungnahme der Be-
hörde. Da wird also eine Behörde vorgeschickt, wenn der Präsi nicht selber als Augenbrauenzupf-Wächter daste-
hen will.  

Über den aktuellen Deal mit der EU ist viel zu reden, her-
vorgehoben sei erst mal die witzige Komponente mit der 
Persiflage als Kinofilm - Nach "Die Herrin der Flüchtlin-
ge" kommt nun ein weiterer spannender Film in die Ki-
nos.  

Prädikat: besonders delikat 
Spannung: sehr hoch  
Aussicht auf Erfolg: sehr gering  
Lernerfolg: keiner  
Altersfreigabe: ab 18  
Fazit: keiner wird gewinnen  

Man könnte sich gewiss noch weiter mokieren, aber die 
ernsten Aspekte sind zu gravierend. Zur Erinnerung eine 
Sündenliste, die mit dem Twitter-Bild ganz oben schon 
anfängt. Was der Sultan der Türkei verordnet hat, ist nicht 
nur eine Zensur der Medien, es ist aktive Desinformation 
und noch mehr:  

TÜRKEI: BESCHRÄNKUNGEN DER PRESSE- UND 
MEINUNGSFREIHEIT NUR EIN TEIL DES PROB-
LEMS (AKTUELLE TÜRKEI RUNDSCHAU 21.3.)3: 
Einmal mehr hat der türkische Staatspräsident deutlich 
gemacht, dass eine unabhängige Justiz nicht in sein Welt-
bild passt. Damit aber hat Erdoğan endgültig die rote Li-
nie überschritten und aller Welt vor Augen geführt, dass 
die Türkei sich immer mehr von einem Rechtsstaat ent-
fernt.  

                                                           
1 http://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/kritik-an-praesidentenfrau-emine-erdogan-fuer-harem-aeusserungen-14116311.html  
2 http://religion.orf.at/stories/2755954/  
3 https://atr2023.wordpress.com/2016/03/21/tuerkei-beschraenkungen-der-presse-und-meinungsfreiheit-nur-ein-teil-des-
problems/  
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TÜRKEI – Geächtet: Atheisten in der Türkei (Deutsche Welle über den ersten Atheistenverband im Land, 
26.5.15)4: "Der Begriff 'Atheist' ist in der Türkei eine der schlimmsten Beleidigungen.  

Festnahmen nach Friedensaufruf: Erdogan hetzt Wissenschaftlern Polizei auf den Hals (SPIEGEL ONLINE 
15.1.)5: "Wer das Brot dieses Staates isst, aber ihn verrät, gehört bestraft." – was natürlich sofort die Frage auf-
wirft, wann wird Erdogan bestraft?  

Erinnert sei auch an den Völkermord an den Armeniern 1915, bei dem die Türkei sich bis heute weigert, von ei-
nem Genozid zu sprechen. Schon da machte die BRD Kotau vor der Türkei und dem Islam, indem sie das Ereignis 
im Gegensatz zu anderen Ländern herunterspielte. Schon das deutsche Kaiserreich zeichnete sich aus durch wis-
sendes Billigen (das Vorgehen gegen die Armenier sei "hart aber nützlich") und diplomatisches Unterstützen des 
Genozids. Man kann darin eine 100-jährige Kontinuität der deutschen Haltung sehen, die unsere Regierung an-
scheinend schwer aufgeben kann - das wirft ein bezeichnendes Licht auf den aktuellen Deal. Mehr noch, damals 
ging es darum, aus dem Vielvölkerstaat des osmanischen Reichs eine rein islamische Republik zu machen, durch 
Völkermord an den armenischen Christen. Noch heute können türkische Schüler in Deutschland von ihrem Imam 
lernen, dass das Töten von Armeniern nicht so schlimm gewesen sei, weil es sich ja um Christen gehandelt habe. 
Dass die Bundesregierung davor die Augen verschließt, ist dem Totschlagargument "gefährdete Wirtschaftsbezie-
hungen“ zu verdanken.6  

Wie sich im Fall des Völkermords an den Armeniern schon andeutete, ist die Türkei-Politik pragmatisch geblie-
ben, wenn man das so nennen darf. In flapsiger Sprache heißt der neue Deal: Tausche jeden Ali gegen einen Meh-
met, lasse somit die Zahl der eingemerkelten Personen unverändert und zahle dafür dem türkischen Pseudo-
Sultan Milliarden (aus Initiative Humanismus)7.  

Der Hintergrund dürfte so sein: Die EU hofft einfach mal, dass sich die syrischen Kriegsflüchtlinge von dem Ab-
kommen abschrecken lassen, dass sie jetzt zum größten Teil drauf verzichten werden, ihre Flucht fortzusetzen und 
an Europas Tür zu klopfen. Wie stark der bremsende Effekt wird, und auf welchen Ausweichrouten er umgangen 
wird, weiß allerdings niemand.  

Zumal der Ali-Mehmet-Mechanismus nur ein Teil des Deals ist. "Wenn die irregulären Überfahrten von der Tür-
kei in die EU gestoppt … sind, wird ein 'Freiwilliges Humanitäres Aufnahmesystem' aktiviert" (Punkt 4 der Ver-
einbarung). Die EU-Mitgliedsstaaten sollen dann "freiwillig" (man hat sich nicht auf verpflichtende Quoten eini-
gen können) Hunderttausende ausfliegen. D.h. Deutschland und vielleicht ein paar willige Länder werden Hun-
derttausende zusätzlich aufnehmen, an dem Aufnahmesystem wird bereits gearbeitet (laut SZ vom 22.3., Die 
schwierigere Hälfte, nicht online).  

Der Deal ist nicht nur deshalb schmutzig, weil er diesen Passus versteckt. Es ist es schon deshalb, weil er die an-
gelockten Migranten der Verzweiflung anheimgibt. Ihnen steht ein Horror bevor. Nochmal die IH: Die Werte, die 
Europa zu repräsentieren vorgibt, gehen in der Hysterie und im Opportunismus der Politiker unter; die Folgewir-
kungen der Verzweiflung von Millionen werden noch spürbar werden in den kommenden Jahren.  

Nicht nur diese bigotte und scheinheilige 
Aussicht zählt. Der Deal fördert ja noch den 
Weg Erdogans zum Alleinherrscher der Tür-
kei, und er sanktioniert deren Umbau zu ei-
nem mittelalterlich orientierten Land. Ange-
sichts der türkischen Lach- und Krachnum-
mern hätte die EU längst die Aufnahmever-
handlungen mit der Türkei abbrechen müs-
sen. Erdogans Türkei darf kein EU-Partner 
werden, wenn Europa nicht den neo-
osmanischen und islamistischen Wahn unter-
stützen will.  

Die Türkei darf auch kein NATO-Partner 
bleiben, weil sie die Interessen der NATO 
hintertreibt, indem sie dem IS hilft, seine Öl-
verkäufe abzuwickeln. Und viele Stimmen 
sehen es als außenpolitisch fatal an, der Tür-
kei so ein gewaltiges Erpressungspotential 
einzuräumen. Wenn die Beitrittsverhandlungen mit der EU stocken, braucht die Türkei nur wieder neue Flüchtlin-
ge durchzulassen, und schon geht es weiter.  

                                                           
4 http://www.dw.de/ge%C3%A4chtet-atheisten-in-der-t%C3%BCrkei/a-18477349  
5 http://www.spiegel.de/politik/ausland/polizei-nimmt-intellektuelle-wegen-terrorpropaganda-fest-a-1072195.htm  
6 eine aktuelle Petitionen dagegen: http://www.change.org/p/bundesregierung-erkennen-sie-den-genozid-an-den-armeniern-von-
1915-offiziell-an  
7 https://www.facebook.com/groups/153148274781316/?ref=ts&fref=ts  

 

Das Bild von InspiredImages, pixabay, zeigt die Prachtentfaltung 
des türkischen Puters (turkey = Puter) vor einer dummen Pute 
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Außerdem stellt die Stimme der Vernunft die Frage, warum wurden die Milliarden nicht schon vor anderthalb 
Jahren für die UN bereitgestellt? Damals gab es den Hilferuf der UN-Bevollmächtigen, dass ihnen das Geld für 
die Betreuung der syrischen Flüchtlinge in Syrien selbst und in den Lagern in Jordanien und der Türkei ausging.  

Keine Chance also, den schmutzigen Deal als Humanismus zu etikettieren. Es mag ein Grund zur Freude sein, 
dass die EU nicht komplett wegerodiert ist. Aber die kaschierte Abschreckung ist unredlich, heuchlerisch und 
womöglich nicht mal zielführend.  

Links dazu:  
• Türkei als IS-Helfer beschuldigt - http://www.wissenbloggt.de/?p=30341  
• Türkei bombardiert ISIS-Gegner statt ISIS - http://www.wissenbloggt.de/?p=29005  
• Erdogan beschädigt Türkei  - http://www.wissenbloggt.de/?p=23499  
• Neue Übergriffe in der Türkei -  http://www.wissenbloggt.de/?p=20924  
• Vorschulkinder in der Türkei bekommen Religionsunterricht - http://www.wissenbloggt.de/?p=21250  
• GEDANKEN ZUR TÜRKEI - http://www.wissenbloggt.de/?p=18528  
• Muselmaniacs schädigen Türkei - http://www.wissenbloggt.de/?p=24518  
• Muselmaniacs II - http://www.wissenbloggt.de/?p=24614  
• Muselmaniacs III - http://www.wissenbloggt.de/?p=27590  

 

 

 


